
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 17.07.2024 

 

Über die Tagesordnungspunkte Verleihung von Ehrungen des Gemeindetags Baden-

Württemberg an Mitglieder des Gemeinderats für langjährige kommunalpolitische Tätigkeit, 

Verabschiedung der ausscheidenden und Verpflichtung der neugewählten 

Gemeinderatsmitglieder, Wahl der stellvertretenden Bürgermeister, Verleihung der 

Ehrenbürgerschaft an Herrn Benno Müller sowie die Bestellung der Jugendbeauftragten des 

Gemeinderats wurde bereits im Amtsblatt vom 25.07.2024 informiert.  

 

Beratung und Beschlussfassung über die Größe der beschließenden Ausschüsse 

 

Die Gemeindeordnung (GemO) bestimmt, dass die beschließenden Ausschüsse nach jeder 

Wahl der Gemeinderäte neu zu bilden sind, wobei die Größe der beschließenden Ausschüsse 

in der Hauptsatzung geregelt ist. Bisher hatten der Verwaltungs- und Finanzausschuss und 

der Technische Ausschuss jeweils 8 Sitze. 

 

Damit jedes Gemeinderatsmitglied in einem Ausschuss vertreten ist und das 

Mehrheitsverhältnis aus den Kommunalwahlen vom 9. Juni 2024 entsprechend abgebildet 

werden kann, beschloss der Gemeinderat einstimmig, den Verwaltungs- und Finanzausschuss 

und den Technischen Ausschuss mit jeweils 10 Mitgliedern zu besetzen. 

 

Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Westhausen  

 

Aufgrund der o.g. Änderung der Sitzzahlen in den beschließenden Ausschüssen war auch 

eine Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Westhausen erforderlich.  

 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den § 4 Abs. 2 der Hauptsatzung der Gemeinde 

Westhausen zu ändern. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss sowie der Technische 

Ausschuss bestehen nun aus dem Bürgermeister als Vorsitzendem und jeweils 10 weiteren 

Mitgliedern des Gemeinderats. Die entsprechende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 

wurde bereits im letzten Amtsblatt veröffentlicht. 

 

Wahl der Ausschussmitglieder und Stellvertreter 

 

Im Wege der Einigung hat der Gemeinderat die nachstehenden Posten in den jeweiligen 

Ausschüssen wie folgt besetzt: 

 

Verwaltungs- und Finanzausschuss – 10 Mitglieder: 
 
Ord. Mitglieder Stellvertreter 

Bölstler, Michael Conradi, Susanne 

Ebert, Josef Steidle, Harald 

Haas, Rudolf  Lenz, Christoph 

Krieger, Winfried Elser, Stefan  

Fischer, Franz King, Robert 

Ott, Patrick Oppold, Sven 

Butschek, Martina Weiß, Beate 

Schindelarz, Gabriele Weng, Gerhard 

Schmid, Markus  

Häring, Martin Schmid, Bettina  

 

 

 



Technischer Ausschuss – 10 Mitglieder: 
 
Ord. Mitglieder Stellvertreter 

Conradi, Susanne  Ebert, Josef  

Elser, Stefan  Krieger, Winfried  

Lenz, Christoph  Haas, Rudolf  

Steidle, Harald Bölstler, Michael 

King, Robert Fischer, Franz 

Oppold, Sven  Ott, Patrick 

Weiß, Beate Butschek, Martina 

Weng, Gerhard Schindelarz, Gabriele 

Schmid, Markus  

Schmid, Bettina  Häring, Martin  

 

Gemeindeverwaltungs- und Wasserversorgungsverband Kapfenburg – 6 Mitglieder: 

 

Ord. Mitglieder Stellvertreter 

Ebert, Josef  Krieger, Winfried 

Elser, Stefan Haas, Rudolf  

Fischer, Franz  Butschek, Martina  

King, Robert  Oppold, Sven  

Schmid, Markus Weng, Gerhard  

Häring, Martin  Schmid, Bettina  

 

Baugesuche 

 

Zu folgenden Bauvorhaben erteilte der Gemeinderat einstimmig das erforderliche 

Einvernehmen: 

 

1. Flst. 25, Gemarkung Westhausen, Silvesterstraße 1 

- Erstellung eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage – 

veränderte Ausführung zu Btgb-Nr. 2021/0436 Garage 

 

2. Flst. 210/5, Gemarkung Westhausen, Hofweg 4 

- Barrierefreie Wohnung im Erdgeschoss und 2. Wohneinheit im Obergeschoss mit 

Balkon 

 

3. Flst. 3, Gemarkung Westhausen, Brunnengasse 5 

- Pultdachanbau neu, Stall für 2 Jungrinder mit Freilauf 

 

Außerdem informierte Bürgermeister Knoblauch darüber, dass folgendes Baugesuch 

zurückgezogen wurde:  

Flst. 199/5, Gemarkung Westhausen, Silvesterstraße 22 

-   Neubau Tiny für Frisörsalon mit max. 2 Plätzen 

 

Kanalauswechslung in der Brühl- und Turnstraße in Lippach – Vergabe der Tief- und 
Straßenbauarbeiten 

 

Die Überarbeitung des allgemeinen Kanalplanes der Gemeinde Westhausen hat in Lippach 
ergeben, dass der Kanal in der Brühlstraße in drei Halterungen und der Kanal in der 
Turnstraße in einer Halterung unterdimensioniert ist. Die Kanäle müssen von DN 250 mm auf 
DN 300 mm bzw. DN. 400 mm dimensioniert werden. 

Nach beschränkter Ausschreibung haben von 9 angeschriebenen Firmen, 6 Firmen ihr 

Angebot zur Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten für die Kanalauswechslung in der 



Brühl- und Turnstraße in Lippach abgegeben. Günstigste Bieterin war die Firma Hans Fuchs 

GmbH Co. Bauunternehmung aus Ellwangen mit einem Angebotspreis in Höhe von 

196.749,20 Euro.  

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kanalauswechslung an die Firma Hans Fuchs 

GmbH & Co. aus Ellwangen zu vergeben. 

 

Ergebnisse der Mai-Steuerschätzung sowie Haushaltszwischenbericht 2024 

Kämmerer Patrick Müller erläuterte ausführlich die Ergebnisse der Mai-Steuerschätzung 2024. 

Nach dieser Steuerschätzung werde es voraussichtlich keine größeren Veränderungen beim 

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer und der Umsatzsteuer geben.  

Im Rahmen des Haushaltszwischenbericht teilte der Kämmerer mit, dass man bei den 

Gewerbesteuereinnahmen 2024 aktuell von insgesamt 5,8 Millionen Euro und damit 800.000 

Euro mehr als ursprünglich geplant ausgehen könne. Im Bereich der Ausgabenseite liege die 

Gemeinde Westhausen bisher in allen Bereichen im Plan. Die Personalkosten seien hier als 

laufender Hauptkostenpunkt zu nennen. Als größte Investitionsposten nannte Kämmerer 

Patrick Müller die Errichtung des Blaulichtzentrums und den weiteren Breitbandausbau im 

Rahmen des „Graue-Flecken“-Programms.   

Zusammenfassend sei das Haushaltsjahr 2024 aus heutiger Sicht als sehr solide zu 

betrachten. Jedoch gebe es für die kommenden Jahre noch viele Unbekannte, vor allem im 

Hinblick auf die seitens des Landratsamtes Ostalbkreis prognostizierte deutliche Erhöhung der 

Kreisumlage, die auch für die Gemeinde Westhausen eine große zusätzliche Belastung 

bedeuten würde.   

 

Verschiedenes 

 

Bürgermeister Markus Knoblauch informierte darüber, dass der Modellzeitraum für das 

Ostalbkreis-Pilotprojekt der Ehrenamtskarte bis zum 31.03.2025 verlängert wurde und sich 

die Gemeinde Westhausen weiterhin mit vergünstigten Eintritten für Ehrenamtliche im 

Freibad und im Hallenbad beteilige. Weitere Infos zur Ehrenamtskarte gibt es unter 

www.ostalbkreis.de  

http://www.ostalbkreis.de/

